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Der 2. Strafsenat des Bundesgerichtshofs hat am 4. Juli 2007 beschlossen: 

1. Der Antrag des Verurteilten auf Nachholung rechtlichen Gehörs 

gegen den Beschluss des Senats vom 4. April 2007 wird zu-

rückgewiesen. 

2. Damit ist der Antrag auf Anordnung des Aufschubs der Straf-

vollstreckung aus dem Urteil des Landgerichts Köln vom 

15. Februar 2006 - Az.: 107-51/03 - gegenstandslos. 

3. Der Verurteilte hat die Kosten seines Rechtsbehelfs zu tragen.  

 

 

Gründe: 

Die Anhörungsrüge ist unbegründet. Der Senat hat bei seiner Entschei-

dung vom 4. April 2007 keinen tatsächlichen Verfahrensstoff berücksichtigt, den 

der Verurteilte nicht gekannt hat oder zu dem er nicht hat Stellung nehmen 

können. 
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Soweit der Antrag auf die im Senatsbeschluss angesprochene Frage der 

Ursächlichkeit und des Zeitpunkts der Entstehung der bei der Geschädigten B. 

vorliegenden psychischen Störung abstellt, waren die dem zugrunde liegenden 

Tatsachen nicht neu; vielmehr hat sich schon das Landgericht in dem angefoch-

tenen Urteil vom 15. Februar 2006 ausführlich mit dieser Frage befasst. Soweit 

mit dem Antrag geltend gemacht wird, durch den Beschluss vom 4. April 2007 

habe der Verurteilte erstmals erfahren, dass es für die Beurteilung der Begrün-

detheit der von ihm mit der Revision erhobenen Verfahrensrüge der fehlerhaf-
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ten Ablehnung eines Beweisantrags auf Einholung eines psychiatrischen  

Sachverständigen-Gutachtens auf die Ätiologie der psychischen Störung ange-

kommen sei, rügt er selbst nicht, die Entscheidung sei auf Verfahrensstoff ge-

stützt, zu welchem er nicht habe Stellung nehmen können. Im Ergebnis wird 

vielmehr geltend gemacht, der Beschluss des Senats vom 4. April 2007 sei in-

haltlich unzutreffend, weil die Ätiologie der Störung für die Beweisbehauptung 

nicht das vom Senat angenommene Gewicht gehabt habe. Das Antragsverfah-

ren nach § 356 a StPO dient aber nicht dazu, eine vom Revisionsgericht - nach 

Ansicht des Revisionsführers: unzutreffend - verworfene Revisionsrüge weiter 

zu verfolgen, obgleich der verwertete Verfahrensstoff in dem Verfahren bereits 

umfangreich erörtert wurde (vgl. BGH, Beschl. vom 13. Februar 2007 - 3 StR 

425/06).  

Das Landgericht hatte festgestellt, die Geschädigte habe eine Woche 

nach der Tat, am 13. Mai 1997, das Geschehen in einem Brief an ihre Mutter 

offenbart (UA S. 34/35). Am selben Tag habe sie ihrer Freundin D. E. davon 

berichtet (UA S. 35/36); in den nächsten Tagen sei es zu weiteren Tatschilde-

rungen der Geschädigten gegenüber Dritten gekommen (UA S. 43). Erst da-

nach, nämlich "im weiteren Verlauf des Jahres 1997", sei es zu psychischen 

Auffälligkeiten bei der Geschädigten sowie zu Zuständen "geistiger Abwesen-

heit" gekommen (UA S. 53). Bei der polizeilichen Vernehmung am 18. Juli 2002 

habe sie "flüssig, zusammenhängend und strukturiert" berichtet und "vernünftig 

und ernst" gewirkt (UA S. 75). Ab Spätsommer 2004 habe sich der psychische 

Zustand der Geschädigten deutlich verschlechtert (UA S. 95). Mit der Diagnose 

ihrer psychischen Störung, die von den sachverständigen Zeugen als "Reaktion 

auf das - mutmaßliche - traumatische Geschehen" angesehen wurde (UA S. 

101), hat sich der Tatrichter breit auseinandergesetzt (vgl. UA S. 114 ff.). 
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Bei der Beurteilung der Glaubwürdigkeit der Geschädigten, namentlich 

auch ihrer Aussagetüchtigkeit, hat das Landgericht in Übereinstimmung mit 

zwei Sachverständigen und zwei als sachverständige Zeugen vernommenen 

Therapeuten der Geschädigten darauf hingewiesen, dass sich die aktuelle, als 

"Dissoziationsstörung" beschriebene Symptomatik erstmals 2002, also fünf Jah-

re nach der Tat und der Tatoffenbarung, manifestiert habe (UA S. 110 f.); im 

Übrigen sei bewiesen, dass es sich insoweit nicht um ein wahnhaftes Erleben 

handle (UA S. 112); bei der Vernehmung der Zeugin in der Hauptverhandlung 

seien keinerlei Symptome aufgetreten; die als Zeugin vernommene Ärztin für 

Psychotherapie habe "sicher auszuschließen vermocht", dass es bei der Ver-

nehmung zu einer "krisenhaften Zuspitzung des psychischen Zustands" ge-

kommen sei (UA S. 113). 

4 

Im Zusammenhang mit der Frage der Aussagetüchtigkeit der Geschädig-

ten sind daher Fragen der Ätiologie und Diagnose der bei ihr festgestellten Stö-

rungen in der Hauptverhandlung mit mehreren Sachverständigen erörtert und in 

den Urteilsgründen ausführlich dargelegt worden. 
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Das Landgericht hat die Inhalte und Aussagequalität der Schilderungen 

und Aussagen der Geschädigten im Laufe der Zeit von Mai 1977 bis zur Haupt-

verhandlung im Jahr 2006 im Zusammenhang mit der Entwicklung der festge-

stellten psychischen Störung gerade auch im Hinblick auf die Beurteilung ihrer 

Aussagetüchtigkeit miteinander verglichen. Daher kann keine Rede davon sei, 

der Verurteilte habe keine Gelegenheit gehabt, zu diesen Zusammenhängen 

sowie zur möglichen Bedeutung der Störungsentwicklung Stellung zu nehmen. 

Dass der Senat im Verwerfungsbeschluss gemäß § 349 Abs. 2 StPO vom 

4. April 2007 hierzu eine kurze ergänzende Bemerkung gemacht hat, begründe-

te daher auch dann keinen Verstoß gegen den Anspruch auf rechtliches Gehör, 

wenn die darin angesprochene Bewertung der genannten tatsächlichen Um-
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stände zuvor nicht Gegenstand ausdrücklicher Erörterung war. Mit der Einwen-

dung, die in der Ergänzung angesprochene Begründung des Beschlusses sei 

inhaltlich fehlerhaft gewesen, kann der Verurteilte im Verfahren nach § 356 a 

StPO nicht gehört werden.  

Mit der Zurückweisung des Antrags gemäß § 356 a Abs. 1 StPO wird der 

Antrag auf Anordnung des Vollstreckungsaufschubs gemäß § 47 Abs. 2 StPO 

gegenstandslos.  
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Rissing-van Saan                                 Bode                                           Otten 

                                   Rothfuß                                       Fischer 



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /All
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJDFFile false
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /Description <<
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000500044004600206587686353ef901a8fc7684c976262535370673a548c002000700072006f006f00660065007200208fdb884c9ad88d2891cf62535370300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef653ef5728684c9762537088686a5f548c002000700072006f006f00660065007200204e0a73725f979ad854c18cea7684521753706548679c300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /DAN <>
    /DEU <>
    /ESP <>
    /FRA <>
    /ITA <>
    /JPN <>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020b370c2a4d06cd0d10020d504b9b0d1300020bc0f0020ad50c815ae30c5d0c11c0020ace0d488c9c8b85c0020c778c1c4d560002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken voor kwaliteitsafdrukken op desktopprinters en proofers. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /PTB <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents for quality printing on desktop printers and proofers.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /NoConversion
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /NA
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure true
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles true
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /NA
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /LeaveUntagged
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice


